
Seit vielen Jahren za hlen Menschen 
aus Afghanistan zahlenma ßig zur 
grö ßten Gruppe vön Asylsuchenden 
in Ö sterreich. Sö waren es im Jahr 
2015 in Summe u ber 25.000 Persö-
nen. Unter ihnen waren viele unbe-
gleitete Kinder unter 14 Jahren 
(2015: 427) und Jugendliche zwi-
schen 14 und 18 Jahren (2015: 
5.182).  
Seit Öktöber 2016 kömmt es auf-
grund eines speziellen Vertrages der 
EU (Jöint Way Förward) mit der af-
ghanischen Regierung versta rkt zu 
Ru ckfu hrungen. In Summe söllen bis 
2020 rund 80.000 Persönen aus der 
EU fu r eine Gegenleistung vön 1,2 
Milliarden Eurö nach Afghanistan 
zuru ckgefu hrt werden.  
Auf der anderen Seite erlebt man in 
ganz Euröpa, wie sich afghanische 
Flu chtlinge dem christlichen Glauben 
zuwenden. Wö es vör ein paar Jahr-
zehnten nur vereinzelt afghanische 
Christen gab, wird die Zahl heute auf 
mehrere Tausend gescha tzt. Sö gab 
es z. B. letztes Jahr die bisher grö ßte 
Könferenz vön afghanischen Chris-
ten in Finnland mit u ber 300 Teil-
nehmern.   
In letzter Zeit ha ufen sich die Fa lle in 
Ö sterreich und der EU, wö deren 
Könversiön zum Christentum nicht 
als Asylgrund anerkannt wird und 
sie in ihr Heimatland bereits abge-
schöben wurden öder ihnen die Ab-
schiebung dröht. Dört stehen sie in 
größer Gefahr, wegen ihres Glaubens 
verfölgt zu werden. Extremisten wie 
die Taliban fördern ihre Hinrichtung 
und der Staat ist nicht Willens und/
öder in der Lage, Aspekte einer Glau-
bensfreiheit zu garantieren. Sö be-
legt Afghanistan nach wie vör Platz 2 
auf dem Weltverfölgungsindex vön 
Öpen Döörs.   
Auch sönst ist Afghanistan kein si-
cheres Land. Die zivilen Öpfer stei-
gen nach wie vör und erreichten 
2016 die hö chsten Zahlen seit 2001. 

Dazu kömmt die Situatiön, dass viele 
der afghanischen AsylwerberInnen 
nöch nie in ihrem „Heimatland” wa-
ren, weil sie in Flu chtlingslagern in 
Pakistan, dem Iran öder anderen 
La ndern zur Welt gekömmen sind.  
 
Wir wöllen an diesem Weltflu cht-
lingssönntag speziell fu r unsere Ge-
schwister mit afghanischen Wurzeln 
in Ö sterreich, in Euröpa und in Af-
ghanistan beten: 
 
 
Geschwister und Gemeinde in  
Afghanistan 

 Wir danken Gott für eine kleine 
aber stetig wachsende Gemeinde 
Jesu in Afghanistan 

 Wir danken Gott für christliche 
Radio- und Fernsehprogramme für 
Afghanis  

 Wir bitten Gott um christliche Lei-
ter und biblische Lehrer in Afgha-
nistan 

 Wir bitten Gott um Schutz vor Ver-
folgung unserer Geschwister im 
Glauben 

 

Afghanische Geschwister und  
Gemeinde in Österreich und  
der EU  

 Wir danken Gott für das Wachstum 
der afghanischen Gemeinde in Eu-
ropa 

 Wir danken Gott für Christen und 
Gemeinden, die afghanische Flücht-
linge aufgenommen und auf ihrem 
Glaubensweg begleitet haben 

 Wir bitten Gott um Anerkennung 
von glaubwürdigen Bestätigungen 
und Zeugnissen der christlichen 
Kirchen durch die Behörden 

 Wir bitten Gott um Glauben und 
Vertrauen für die afghanischen 
Geschwister, die durch eine drohen-
de Abschiebung an Schlaflosigkeit, 
Panikattacken, Depression und 
Selbstmordgedanken leiden 

TIPP:  
Wenn ihr afghanische Geschwister 
im Göttesdienst habt, lasst sie an 
diesem Tag ihr Zeugnis erza hlen, 
betet fu r sie und segnet sie. 
  
Neulich durfte ich das Zeugnis vön 
zwei afghanischen Christen bei uns 
im Göttesdienst hö ren. Bisher kann-
ten sie nur Rache und Hass, aber 
durch das Evangelium haben sie Ver-
gebung und Liebe kennengelernt. 
Welch eine Höffnung fu r dieses seit 
Jahrzehnten zerru ttete Land liegt 
döch im Evangelium vön Jesus Chris-
tus.  
 

Links 
· www.agik.at  
· www.iteams.at 
· www.hilfedieankommt.at 
· www.orientdienst.de 
· www.orientierung-m.de 
· www.loveeurope.de 
· www.almassira.de  
· www.bibelundkoran.com  
· www.weitersagen.info 
· www.goodseedeurope.com 
· www.hopebox.info 
· www.hope4afghans.com  
· www.europeanea.org/refugees  
 (deutsch und englisch) 
· www.refugeehighway.net 

(engl.) 
 

 
Vielen Dank für die Teilnahme am  

Weltflüchtlingssonntag! 
 
 

Köntö agik.at:  
Ö sterreichische Evangelische Allianz 
IBAN: AT35 4501 0000 0000 4340 

 BIC: VBÖEATWWSAL 
Verwendungszweck: AGIK 

Themenschwerpunkt: Abschiebungen nach Afghanistan  

Demo-Transparente bei Abschiebungen nach Afghanistan im Flughafen Frankfurt   (Quelle:https://www.amnesty.de/mitmachen/petition/keine-abschiebungen-nach-afghanistan) 


